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ÖME WELTWEITE KIRCHE – ANGEBOTE DER WERKE 

ANGEBOTE DER WERKE FÜR KIRCHGEMEINDEN UND KIRCHENREGIONEN  

Die Reformierten Werke der Schweiz engagieren sich in der Sensibilisierungs- und Bildungsarbeit in 

den Kirchgemeinden. Sie halten einerseits das Bewusstsein für die Ungerechtigkeiten, die 

Hilfsbedürftigkeit und den Mittelbedarf wach. Andererseits zeigen sie auf, wie unser tägliches 

Handeln und Konsumieren weltweit die natürlichen Ressourcen und die Menschen gefährdet. 

 

Mit ihren Bildungsaktivitäten zeigen sie Wege des Wandels auf. Sie tragen zur Stärkung der 

christlichen Werte und der Gemeinschaft aller Christen und Christinnen bei. Für die Kirchgemeinden 

stellen sie ein breites Angebot bereit, diese Botschaft aktiv hinauszutragen und zu multiplizieren.  

 

Alle Werke haben entweder eine verantwortliche Kontaktperson für die Kirchgemeinden oder eine 

Bildungsverantwortliche. Die aktuellen Personen sind auf der jeweiligen Website ersichtlich oder über 

die Fachstelle ÖME Weltweite Kirche erhältlich.  

 

Bfa, Brot für alle  

Bfa ist der Partner für alle Aktivitäten rund um die Ökumenischen Kampagne. Dazu betreiben sie 

eine eigene Website sehen-und-handeln.ch. Ein Newsletter informiert über die Aktualisierungen, für 

den Versand des Kampagnenmagazin zur Ökumenische Kampagne ist ein Eintrag in die Datenbank 

unter sehen-und-handeln.ch/musterversand-bfa/ notwendig. 

 

– Ideen und Materialien zu Suppentagen, Fastenwochen, Hungertuch 

– Organisation von Rosen-, Schokoladen- und Brotverkauf (in Zusammenarbeit mit Bäckereien) 

– Impulse für Gottesdienste und Gemeindearbeit 

– Texte und Bilder für den Auftritt zur Ökumenischen Kampagne 

 

Ausserhalb der Ökumenischen Kampagne bietet Bfa wechselnde Bildungsformate an. Auf der 

Website sind Tipps für den Wandel in der Schweiz aufgelistet unter sehen-und-handeln.ch/wandel/ 

 

– Organisation von Klimagesprächsreihen (Erwachsenenbildung) 

– Vermittlung von Gästen und Referent*innen zu Projekten und zur Entwicklungspolitik 

– Pfarrstellvertretungen mit Predigten zu ÖME Themen und Projekten 

 

Ab 1. Januar 2021 müssen Spenden im Rahmen der Ökumenischen Kampagne direkt einem 

ausgewählten Projekt überwiesen werden. Eine Überweisung via Bfa ist nicht mehr möglich. Das 

jährlich publizierte «Projektheft der Entwicklungszusammenarbeit der Evangelischen Hilfswerke» 

listet die möglichen Hilfswerke mit ausgewählten Projekten auf. 
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HEKS, Evangelisches Hilfswerk der Schweiz 

Die Abteilung für Kirchliche Zusammenarbeit, KiZa, benötigt die Unterstützung der Kirchgemeinden 

besonders, da kirchliche Projekte oft von der DEZA nicht unterstützt werden. Die KiZa ist in 

Osteuropa sowie im Nahen Osten tätig und vermittelt Kontakte und Partnerschaften, die in den 

Projekten genau so wichtig sind wie die finanzielle Unterstützung. Mindersheitskirchen brauchen die 

Verbindung unter Christen besonders. 

 

– Vermittlung von Referent*innen zu Projekten und Programmen 

– Materialien für Gottesdienste, Unterricht und Erwachsenenbildung 

– Vermittlung von Gemeindepartnerschaften und Zusammenarbeit mit Kirchen in Osteuropa 

– Organisation von Reisen zu Partnergemeinden und Projekten in Osteuropa 

– Doku-Film zur aktuellen Sammelkampagne, Veranstaltung als Lunchkino (Sept/Okt) 

– Informationsanlass zur kirchlichen Zusammenarbeit in Osteuropa und dem Nahen Osten (Jan) 

 
 

Mission 21 

Für Mission 21 gehören die weltweite Programm- und Projektarbeit sowie die Bildungsarbeit in der 

Schweiz untrennbar zusammen. Die Bildungsangebote für Kirchgemeinden bieten Einblicke in 

globale Zusammenhänge und grenzüberschreitende Erfahrungen. Sie geben Impulse, die zu einem 

solidarischen Handeln befähigen und ermutigen.  

 

– Kurse für Erwachsenengruppen, z.B. zu Globalisierung und Gesellschaft, Interkulturelle 

Spiritualität, Sinnsuche im Alter, Religion und Entwicklung 

– Kurse für Jugendgruppen, z.B. zu Freundschaft, Gerechtigkeit, Fair Trade, interkulturelle 

Kommunikation, Religionen und ihr Konfliktpotenzial, Traumberufe 

– Studien- und Begegnungsreisen in die Länder mit Projekten 

– Ausbildung freiwilliger Multiplikator*innen für die Gemeindearbeit 

– Bildungsangebote massgeschneidert, z.B. KonfTage, Schulbesuche, Veranstaltungen für 

Erwachsene 

– Leitfaden für Basare und Werktage zur Vorbereitung 

 

Ein eigenes Standbein ist das Jugendnetzwerk young@mission, welches sich an junge Erwachsene 

richtet. Ihnen wird eine Vielfalt von Möglichkeiten eröffnet, sich zu bilden und sich aktiv im Ausland zu 

engagieren. Mehr Informationen dazu unter (link) mission-21.org/youngmission21. 

 

– Jugendbotschaftsprogramm 

– Kurzeinsätze und Weiterbildungsprogramm im Ausland 

 

Die Theolog*innen der Mission 21 übernehmen Pfarrstellvertretungen in den Kirchgemeinden. 

 

 

 

 

 

Die Fachstelle ÖME Weltweite Kirche berät bei der Auswahl und Organisation der Anlässe in den 

Kirchgemeinden. Sie kann teilweise zu Referent*innen und Veranstaltungsformaten Erfahrungswerte 

teilen und Ideen für die lokale und regionale Umsetzung entwickeln.  


